
Baustellenlogistik

Im Planfeststellungsabschnitt 3.5 fallen 
insgesamt rund 93.500 Kubikmeter Ober-
boden sowie 111.000 Kubikmeter über-
schüssige Bodenmaterialien an – das ent-
spricht etwa dem Volumen von 6.800 
Güterwaggons. Soweit es die mechani-
schen Bodeneigenschaften zulassen,  
werden diese Materialien erneut auf der 
Baustelle, zum Beispiel für Unterbau, 
Hinterfüllungen sowie für Rekultivie-
rungs- und Landschaftsgestaltungsma-
ßen, eingesetzt. Alle nicht wieder ver-
wendbaren Materialien werden nach den 
gesetzlichen Richtlinien getrennt, sor-
tiert und gemäß den abfallrechtlichen 
Vorschriften entsorgt.

Bauablauf

Der Bau des dritten Gleises soll unter 
Aufrechterhaltung des Bahnbetriebs er-
folgen. Bereits im Vorfeld der Strecken-
baumaßnahmen ist die Errichtung der 
neuen Brückenbauwerke vorgesehen. Da-
durch profitiert die örtliche Bevölkerung 
bereits frühzeitig von der Beseitigung der 
Bahnübergänge. 

Der Transport der Baustoffe erfolgt nicht 
nur auf dem Schienenweg, sondern auch 
per Lkw über die Straße. So kann der Bahn
betrieb während der Bauarbeiten sicher-
gestellt werden. Vollständige Straßen- und 
Streckensperrungen bleiben auf wenige 
Ausnahmen begrenzt.

Während der Bauzeit werden Baustellen-
einrichtungsflächen und Baustraßen an-
gelegt. Nach Abschluss der Arbeiten wer-
den diese in das öffentliche Wege- und 
Straßennetz integriert oder vollständig 
zurückgebaut. Beeinträchtigungen für 
die Anwohner und den Verkehr lassen 
sich dabei nicht vollständig vermeiden, 
werden jedoch auf das unbedingt not-
wendige Maß reduziert. Für eventuelle 
Unannehmlichkeiten bittet die Deutsche 
Bahn bereits im Vorfeld um Verständnis.

Im Bereich des heutigen Bahnübergangs „Emmericher Straße“ wird die B 8 so verlegt, dass sie die Bahntrasse nicht zweimal kreuzt – der Bahnübergang kann somit entfallen.

Dieses Projekt wird kofinanziert von der 
Europäischen Union – Transeuropäisches 

Verkehrsnetz (TEN-V).
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ABS 46/2 Emmerich — Oberhausen: Daten & Fakten zum PFA 3.5

Streckenlänge rund 7,6 km

Lage der neuen Gleise (in 
Blickrichtung Emmerich)

Das neue Gleis verläuft nahezu im gesamten PFA südwestlich 
der Gleise, lediglich kurz vor der Grenze zu den Niederlanden 
wird es nordöstlich gebaut.

Anzahl der zu beseitigenden  
Bahnübergänge

7

Neue Brückenbauwerke 2 Eisenbahnüberführungen
1 Straßenüberführung

Schallschutz insgesamt rund 3,5 km Schallschutzwände beidseitig der 
Gleise mit 2 bis 4 m Höhe über Schienenoberkante

rund 6,3 km Besonders überwachtes Gleis (auf 3 Gleisen)

rund 450 Wohneinheiten mit Anspruch auf passiven  
Schallschutz

Erschütterungsschutz besohlte Schwellen auf rund 8,3 km Länge (auf 3 Gleisen)

Einbau eines Schottertrogs mit integrierter Unterschotter-
matte auf rund 2,6 km Länge (auf 3 Gleisen)
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